
Bewertung einwandfreier Forderungen - Pauschalwertberichtigung 

Am Ende des Jahres 2012 hat das Unternehmen Höhenrausch einen Forderungsbestand an offenen, 

einwandfreien Forderungen von 119.000,00 €. Aus Erfahrung der letzten Jahre weiß Willi Wagnis, 

dass durchschnittlich etwa 1% der sicher geglaubten Forderungen ausfallen.  

 

 

 

 

 

 

 

1. Schritt: Berechnung des Betrages der Pauschalwertberichtigung 

 Einwandfreie Forderungen   119.000,00 € 

- UST          19.000,00 € 

= Nettowert     100.000,00 € 

 

davon 1% PWB    ≙      1.000,00 € 

 

2. Schritt: Buchung der Pauschalwertberichtigung 

Buchungssatz für die vorbereitende Abschlussbuchung am 31.12.: 

 

 

Die Darstellung der betroffenen Konten: 

 

 

 

 

 

 

 

  

AB  # 

Datum: 

Erfahrungsgemäß gehen auch von den einwandfreien 

Forderungen immer wieder Beträge verloren. Man muss also 

mit einem gewissen Ausfallrisiko rechnen. Da ich so viele 

Kunden habe, kann ich nicht bei jedem einzelnen Kunden 

über das jeweilige Risiko nachdenken. Deswegen bewerte ich 

die einwandfreien Forderungen pauschal. 

 6950 ABFO  an 3680 PWB  1.000,00 € 

S   6950  ABFO    H 

PWB 
 

1.000,00 
    

S   3680  PWB    H 

SBK 
 

1.000,00 ABFO 
 

1.000,00 
 

S   8010  SBK    H 

… 
FO 

 
119.000,00 

… 
PWB 

 
1.000,00 € 

 

Worin unterscheiden sich Pauschalwertberichtigung und Einzelwertberichtigung? 

Was versteht man unter der indirekten Abschreibung von einwandfreien Forderungen? 

Von welchem Betrag wird die Pauschalwertberichtigung ermittelt? 

Wann wird die Berichtigung der Umsatzsteuer vorgenommen? 

 

?! 



Anpassung der Pauschalwertberichtigung 
 

Fall 1) Auffüllung der Pauschalwertberichtigung  

Am 31.12.2013 (folgendes Geschäftsjahr) beträgt der Forderungsbestand 291.550,00 €. Der 

Forderungsausfall wird pauschal mit 1% bewertet. Das Konto 3680 PWB weist aus dem 

Geschäftsjahr 2012 einen Bestand von 1.000,00 € aus. 

1. Schritt:  Berechnung der Anpassung der PWB 

  Einwandfreie Forderungen   291.550,00 € 

- UST          46.550,00 € 

= Nettowert     245.000,00 € 

 

davon 1% PWB    ≙      2.450,00 € 

 erforderliche PWB GJ 2013        2.450,00 € 

- vorhandene PWB (aus GJ 2012)       1.000,00 € 

= Auffüllung der PWB        1.450,00 € 

Die erforderliche Pauschalwertberichtigung (PWB) ist höher, als die vorhandene. Der 

Bestand der PWB muss erhöht werden. 

2. Schritt Buchungssatz zur Anpassung der PWB (Auffüllung) zum 31.12.2013 

 

 

 

Fall 2) Herabsetzung der Pauschalwertberichtigung 

Die ermittelte Pauschalwertberichtigung des Jahres 2013 beträgt 850,00 €. Das Konto 3680 

PWB weist aus dem Geschäftsjahr 2012 einen Bestand von 1.000,00 € aus. 

1. Schritt:  Berechnung der Anpassung der PWB 

 erforderliche PWB GJ 2013       850,00 € 

- vorhandene PWB (aus GJ 2012)  1.000,00 € 

= Herabsetzung der PWB      150,00 € 

Die erforderliche Pauschalwertberichtigung (PWB) ist niedriger, als die vorhandene. 

Der Bestand der PWB muss herabgesetzt werden. 

2. Schritt Buchungssatz zur Anpassung der PWB (Herabsetzung) zum 31.12.2013 

 

AB  # 

Datum: 

Wie muss die 

PWB angepasst 

werden? 

6950 ABFO  an  3680 PWB  1.450,00 € 

3680 PWB  an  5450 EAWB  150,00 € 

 


